
Bonn, den 14.2fov.1934.

Lieber Herr Lempp!

Karl Barth hat den Plan,ein Weihnachtsbüchlein herauszugebenfdass

die "Weihnachtsbetrachtungen enthält,die er in den letzten Jahren in

den M.H.H. veröffentlichte und die beiden Betrachtungen vom letzten

Jahr in der Vossischen und im Berliner Tagbl« - Sind Sie einverstan*

den? SB geht Ihnen ein geheftetes maschinenschriftliches Sxemplat

sämtlicher "Betrachtungen in den M,11*1!. zu und als Zeitungsau schnitte

die beiden letsten. Die Jahreszahl hätte KoBarth gerne unter dem

jeweiligen i&E&itetea Titel des Aufsatzes angebracht*- Und noch etwas:

Können Sie uns rasch einige Probe-Sinbanddecken zusenden? Wir möchten

gern selbst eine Auswahl treffen dürfen,am liebsten wieder etwas in

Haturleinen,ähnlich der î)ogmatik,ev.in einer dunkleren Farbe--.

Ist Ihnen das Alles recht so ? Zeitlich wird es ¿a schon noch gehen.

Das ganze Büchlein soll den Titel tragen "Weihnacht
51
 von Karl Barth.

Mit herzlichen Grüssen vom ganzen Haus - ?rau Barth ist
gestern Abend mit besten Berichten vom Jungen Brautpaar aus Basel
heimgekehrt -

Ihre


